
 

 

Nachtrag 1 zum 
Kreisschreiben zum Übergangsrecht zur Stabilisie-
rung der AHV (KS-R AHV21)  
 

Gültig ab 1. Januar 2025 

Stand: 1. Januar 2025 

 

318.303.05 1 d KS-R AHV21 

10.24 
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Vorwort zum Nachtrag 1, gültig ab 1. Januar 2025 

Der Nachtrag 1 enthält Präzisierungen, welche aufgrund der ersten 
Praxiserfahrungen vorgenommen werden. Im Weitern werden in den 
diversen Beispielen das massgebende durchschnittliche Einkom-
men (DJE) sowie die Rentenbeträge an die ab 1. Januar 2025 gülti-
gen Werte angepasst. Schlussendlich wird als Anhang 3 die ab 
1. Januar 2025 gültige Tabelle der Ausgleichsmassnahme AHV 21 
mit den entsprechenden Beträgen des Rentenzuschlags für die 
Frauen der Übergangsgeneration aufgenommen.  

Mit dem Vermerk 1/25 unter jeder betreffenden Randziffer wird auf 
die Änderung hingewiesen.  
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Von der schrittweisen Erhöhung des Frauenreferenzalters 
sind die Jahrgänge 1961 bis 1963 betroffen. Für den Jahr-
gang 1960 gilt noch das Referenzalter 64, für den Jahr-
gang 1964 bereits das Referenzalter 65. 

Zur Ermittlung des Durchschnitts aus den Erwerbseinkom-
mens werden die bis zum 31. Dezember vor Erreichen des 
Referenzalters erzielten Einkommen durch die massge-
bende Beitragsdauer dividiert. 
Beispiel: 
Frau A., geboren am 1. Februar 1963, erreicht das Refe-
renzalter am 1. November 2027. Der Rentenanspruch ent-
steht am 1. Dezember 2027.  
Frau B., geboren am 1. November 1963, erreicht das Refe-
renzalter am 1. August 2028. Der Rentenanspruch entsteht 
am 1. September 2028. 
Beide Frauen sind am 1. Januar 1997 in die Schweiz ein-
gereist und haben bis zum Erreichen des Referenzalters 
gearbeitet, Frau A. bis im November 2027 und Frau B. bis 
im August 2028. Beide weisen Versicherungslücken auf.  
Die Situation stellt sich wie folgt dar: 

 Frau A.  
01.02.1963 

Frau B. 
01.11.1963 

Versichertes 
Ereignis 

01.11.27 01.08.28 

ZIK  31.12.2026 31.12.2027 

Niveaujahr = 
Jahr des 
64. Geburtstags  

2027 2027 

Altersklasse 43 43 

Persönliche 
Beiträge  

30 
+ 11 Monate im An-
spruchsjahr 

30  
+ 1 Jahr im Jahr 2027 
+ 8 Monate im An-
spruchsjahr 
= 20 Monate zum Schlies-
sen von Lücken 

Total 30 Jahre 11 Monate 31 Jahre 8 Monate 

2004 
1/25 

2014 
1/25 
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Skala 31 32 

DJE 
(massgebende 
Beitragsdauer für 
Ermittlung des 
DJE) 

43 8481 
Massgebende Beitrags-
dauer: 30 

45 3602  
(Einkommen von 80 000 
Franken im Jahr 2027 be-
rücksichtigt, massge-
bende Beitragsdauer: 31) 

Monatliche Rente Fr. 1 326.-   Fr. 1 393.-  

Zuschlag  Fr. 84.-  
(DJE <60 480) 

Fr. 87.-  
(DJE <60 480) 

Total Fr. 1 410.- Fr. 1 456.- 

Die nach altem Recht geltende Regelung, wonach die Hin-
terlassenenrente, die eine vorbezogene Altersrente ablöst, 
ebenfalls gekürzt wird, findet weiter bei den Fällen Anwen-
dung, bei denen der Todesfall unter altem Recht eingetre-
ten ist (Vorbezug unter altem Recht und Todesfall bis zum 
31. Dezember 2023).  
Wenn jedoch der Todesfall nach dem 31. Dezember 2023 
eingetreten ist, ist das neue Recht anwendbar. Die Hinter-
lassenenrente, welche die vorbezogene Altersrente ablöst, 
wird nicht gekürzt. Der massgebende Zeitpunkt für die Be-
stimmung des anwendbaren Rechts ist der Todeszeitpunkt. 
Wenn der überlebende Ehegatte seine eigene Altersrente 
vorbezieht, kommt im Zeitpunkt des Referenzalters Rz 
6054 RWL zur Anwendung.  

 
1 1 315 000 x 1 : 30 = 43 833, DJE gemäss Rententabellen 2025: 43 848 
2 [1 315 000 + 80 000] x 1 : 31 = 45 000, DJE gemäss Rententabellen 2025: 45 360 

3015 
1/25 



5 von 11 

EDI BSV  |  Kreisschreiben zum Übergangsrecht zur Stabilisierung der AHV (KS-R AHV21) 
Gültig ab 1. Januar 2025  |  318.303.05 1 d 

aufgehoben 

Per 1. Januar 2025 werden für die vorbezogenen Renten 
der betroffenen Frauen für die restliche Vorbezugsdauer 
die Spezialkürzungssätze gemäss Art. 40c AHVG ange-
wendet (Rz 3027). Die Berechnungsgrundlagen der vorbe-
zogenen Rente (Rentenskala, massgebendes durchschnitt-
liches Jahreseinkommen) bleiben unverändert; einzig der 
Kürzungssatz ändert für die Zeit ab dem 1. Januar 2025. 

Beispiel 1 (Rz 3330): 

Eine Frau geboren am 15. Mai 1961 bezieht ihre Altersrente im Alter 
von 63 Jahren ab Juni 2024 für total 15 Monate vor (Erreichen Refe-
renzalter 64 Jahre und 3 Monate im August 2025). 
Vorbezug Juni 2024: 
AHV-Rente, Skala 43, DJE  51 450 Franken Fr. 1 916  
Vorbezugskürzung 2024, 15 Monate, 8,5 %3  Fr. 1634  
Bis zum 31. Dezember 2024 ausbezahlte Rente (1 916 – 163) Fr. 1 753  
Neuberechnung der Kürzung aufgrund des Vorbezugs per 1. Januar 2025: 
AHV-Rente, Skala 43, DJE  52 920 Franken Fr. 1 970  
Vorbezugskürzung 2025, 15 Monate, 0.5 %5 Fr. 106  
Bis zum 31. August 2025 ausbezahlte Rente (1 970 – 10) 1 960 
Neuberechnung Referenzalter August 2025 
AHV-Rente, Skala 44, DJE 61 992 Franken Fr. 2 137  
Definitiver Kürzungsbetrag: 
[(7 x 1 916) + (8 x 1 970)] x 0.5 % (Kürzungssatz DJE Vorbezug)  
 15 Monate 

Fr. 107  

Rente, die ab dem 1. September 2025 ausbezahlt wird 
(2 137– 10) Fr. 2 127  

 
3 Ordentlicher Kürzungssatz 2024: 13,6% /:24 Monate x 15 Monate (Gesamtdauer des Vorbezugs: 1 Jahr 

und 3 Monate) = 8,5 % (Rz 6042 RWL) 
4 Nach den kaufmännischen Rundungsregeln: vgl. Rz 6049 RWL 
5 Ab 1.1.2025 Spezialkürzungssatz gemäss Art. 56quater Abs. 1 Bst. a AHVV i.V.m. Art. 40c AHVG, mit ei-

nem DJE von 52 920, Kürzungssatz von 0,5 % (Rz 3027, 1. Tabelle, DJE ≤ 4 x Mindestbetrag der jährli-
chen Altersrente) 

6 Nach den kaufmännischen Rundungsregeln: vgl. Rz 6049 RWL 
7 Nach den kaufmännischen Rundungsregeln: vgl. Rz 6049 RWL 

3019 
1/25 

3032 
1/25 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/63/837_843_843/de#art_40_c
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Beispiel 2 (Rz 3331):  
Eine Frau geboren am 15. Januar 1962 bezieht ihre Altersrente im Al-
ter von 62 Jahren ab Februar 2024 für total 30 Monate vor (bis zum Er-
reichen des Referenzalters von 64 Jahren und 6 Monaten im Juli 
2026). 
Vorbezug Februar 2024: 
AHV-Rente, Skala 42, DJE 51 450 Franken Fr.  1 871 
Vorbezugskürzung 2024, 30 Monate, 13,6%8 Fr.  2549  
Bis zum 31. Dezember 2024 ausbezahlte Rente (1 871 – 254) Fr. 1 617  
Neuberechnung der Kürzung aufgrund des Vorbezugs per 1. Januar 2025: 
AHV-Rente, Skala 42, DJE 52 920 Franken Fr. 1 924  
Vorbezugskürzung ab 2025, 30 Monate, 2,5 %10 Fr. 4811  
Bis zum 31. Juli 2026 ausbezahlte Rente (1 924 – 48) Fr. 1 876  
Neuberechnung Referenzalter Juli 2026 
AHV-Rente, Skala 44, DJE 61 992 Franken Fr. 2 137  
Definitiver Kürzungsbetrag: 
[(11 x 1871) + (19 x 1 924)] x 2.5 % (Kürzungssatz DJE, Vorbezug)  
 30 Monate 

Fr.  4812  

Rente, die ab dem 1. August 2026 ausgezahlt wird 
(2 134 – 48) 

Fr. 2 089  

 
8 Der maximale Kürzungssatz von 13,6 % gilt für die Vorbezugsdauer von 30 Monaten. 
9 Nach den kaufmännischen Rundungsregeln: vgl. Rz 6049 RWL 
10 Ab 1.1.2025 Spezialkürzungssatz gemäss Art. 56quater Abs. 1 Bst. a AHVV i.V.m. Art. 40c 

AHVG, mit einem DJE von 52 920, Kürzungssatz von 0,5 % (Rz 3027, 1. Tabelle, DJE ≤ 4 x 
Mindestbetrag der jährlichen Altersrente) 

11 Nach den kaufmännischen Rundungsregeln: vgl. Rz 6049 RWL 
12 Nach den kaufmännischen Rundungsregeln: vgl. Rz 6049 RWL 
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Bei Frauen mit unvollständiger Beitragsdauer wird der Ren-
tenzuschlag entsprechend dem Verhältnis zwischen einer 
vollen Rentenskala (44) und der Teilrentenskala der Versi-
cherten gekürzt (vgl. Anhang 3). 
Beispiel: 
Für eine 1965 geborene Frau mit einem DJE von 52 920 
Franken und einer Teilrente der Skala 35. 
Rentenzuschlag von 100 % = 160 Franken  
Fr. 160 x Skala 35 / Skala 44 = Fr. 128 (aufgerundet auf 
den nächst höheren Franken) 

5007 
1/25 



8 von 11 

EDI BSV  |  Kreisschreiben zum Übergangsrecht zur Stabilisierung der AHV (KS-R AHV21) 
Gültig ab 1. Januar 2025  |  318.303.05 1 d 

Anhang 3 
Tabelle Ausgleichsmassnahmen (AHV 21) 
Rentenzuschlag für Frauen der Übergangsgeneration 
Die Tabellen zeigen die monatlichen Beträge der Rentenzuschläge, 
die den Frauen der Übergangsgeneration (Jahrgänge 1961 - 1969) 
ausgerichtet werden, wenn sie ihre Altersrente nicht vorbeziehen. 
Der Rentenzuschlag wird über die Maximalrente (Art. 34 AHVG) hin-
aus ausgerichtet und unterliegt nicht der Plafonierung (Art. 35 
AHVG). Die Höhe des Rentenzuschlags richtet sich nach den Be-
rechnungsgrundlagen der Altersrente im Zeitpunkt Referenzalter 
und wird danach nicht angepasst, weder wenn sich das massge-
bende durchschnittliche Jahreseinkommen bzw. die Rentenskala 
ändert, noch im Falle von Rentenanpassungen.  
Die Höhe des Rentenzuschlags hängt von den folgenden Kriterien 
ab:  
• Jahrgang der Versicherten (Geburtsjahr); 
• Massgebendes durchschnittliches Jahreseinkommen und Ren-

tenskala, die bei Erreichen des Referenzalters der Versicherten 
gelten. 

Wenn die Versicherten eine vollständige Beitragsdauer (Skala 44) 
aufweisen, wird ihnen der volle Rentenzuschlag ausgerichtet, der für 
ihren Jahrgang und das entsprechende massgebende durchschnitt-
liche Jahreseinkommen vorgesehen ist. Bei unvollständiger Bei-
tragsdauer (Skalen 43 bis 1) wird der Rentenzuschlag proportional 
gekürzt.  
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Beträge in Franken 

Skala 
Massgebendes durchschnittliches Jahreseinkommen bis 60 480 Franken 

Geburtsjahr 
1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 1969 

44 40 80 120 160 160 130 101 71 40 
43 40 79 118 157 157 127 99 69 40 
42 39 77 115 153 153 124 97 68 39 
41 38 75 112 150 150 121 94 66 38 
40 37 73 110 146 146 118 92 64 37 
39 36 71 107 142 142 115 90 63 36 
38 35 70 104 139 139 112 88 61 35 
37 34 68 101 135 135 109 85 60 34 
36 33 66 99 131 131 107 83 58 33 
35 32 64 96 128 128 104 81 56 32 
34 31 62 93 124 124 101 78 55 31 
33 30 60 90 120 120 98 76 53 30 
32 30 59 88 117 117 95 74 52 30 
31 29 57 85 113 113 92 72 50 29 
30 28 55 82 110 110 89 69 48 28 
29 27 53 80 106 106 86 67 47 27 
28 26 51 77 102 102 83 65 45 26 
27 25 50 74 99 99 80 62 44 25 
26 24 48 71 95 95 77 60 42 24 
25 23 46 69 91 91 74 58 40 23 
24 22 44 66 88 88 71 55 39 22 
23 21 42 63 84 84 68 53 37 21 
22 20 40 60 80 80 65 51 36 20 
21 20 39 58 77 77 62 49 34 20 
20 19 37 55 73 73 59 46 32 19 
19 18 35 52 70 70 56 44 31 18 
18 17 33 50 66 66 54 42 29 17 
17 16 31 47 62 62 51 39 28 16 
16 15 30 44 59 59 48 37 26 15 
15 14 28 41 55 55 45 35 24 14 
14 13 26 39 51 51 42 33 23 13 
13 12 24 36 48 48 39 30 21 12 
12 11 22 33 44 44 36 28 20 11 
11 10 20 30 40 40 33 26 18 10 
10 10 19 28 37 37 30 23 16 10 
9 9 17 25 33 33 27 21 15 9 
8 8 15 22 30 30 24 19 13 8 
7 7 13 20 26 26 21 17 12 7 
6 6 11 17 22 22 18 14 10 6 
5 5 10 14 19 19 15 12 8 5 
4 4 8 11 15 15 12 10 7 4 
3 3 6 9 11 11 9 7 5 3 
2 2 4 6 8 8 6 5 4 2 
1 1 2 3 4 4 3 3 2 1 
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Beträge in Franken    
   

  

Skala 

Massgebendes durchschnittliches Jahreseinkommen:  ab 60 481 Franken  
 bis 75 600 Franken  

Geburtsjahr  

1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 1969  

44 25 50 75 100 100 81 63 44 25  

43 25 49 74 98 98 80 62 43 25  

42 24 48 72 96 96 78 61 42 24  

41 24 47 70 94 94 76 59 41 24  

40 23 46 69 91 91 74 58 40 23  

39 23 45 67 89 89 72 56 39 23  

38 22 44 65 87 87 70 55 38 22  

37 22 43 64 85 85 69 53 37 22  

36 21 41 62 82 82 67 52 36 21  

35 20 40 60 80 80 65 51 35 20  

34 20 39 58 78 78 63 49 34 20  

33 19 38 57 75 75 61 48 33 19  

32 19 37 55 73 73 59 46 32 19  

31 18 36 53 71 71 58 45 31 18  

30 18 35 52 69 69 56 43 30 18  

29 17 33 50 66 66 54 42 29 17  

28 16 32 48 64 64 52 41 28 16  

27 16 31 47 62 62 50 39 27 16  

26 15 30 45 60 60 48 38 26 15  

25 15 29 43 57 57 47 36 25 15  

24 14 28 41 55 55 45 35 24 14  

23 14 27 40 53 53 43 33 23 14  

22 13 25 38 50 50 41 32 22 13  

21 12 24 36 48 48 39 31 21 12  

20 12 23 35 46 46 37 29 20 12  

19 11 22 33 44 44 35 28 19 11  

18 11 21 31 41 41 34 26 18 11  

17 10 20 29 39 39 32 25 17 10  

16 10 19 28 37 37 30 23 16 10  

15 9 18 26 35 35 28 22 15 9  

14 8 16 24 32 32 26 21 14 8  

13 8 15 23 30 30 24 19 13 8  

12 7 14 21 28 28 23 18 12 7  

11 7 13 19 25 25 21 16 11 7  

10 6 12 18 23 23 19 15 10 6  

9 6 11 16 21 21 17 13 9 6  

8 5 10 14 19 19 15 12 8 5  

7 4 8 12 16 16 13 11 7 4  

6 4 7 11 14 14 12 9 6 4  

5 3 6 9 12 12 10 8 5 3  

4 3 5 7 10 10 8 6 4 3  

3 2 4 6 7 7 6 5 3 2  

2 2 3 4 5 5 4 3 2 2  

1 1 2 2 3 3 2 2 1 1  
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Beträge in Franken    
   

  

Skala 
Massgebendes durchschnittliches Jahreseinkommen:  ab 75 601 Franken 

 
Geburtsjahr  

1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 1969 
44 13 25 38 50 50 41 32 22 13 
43 13 25 37 49 49 40 31 22 13 
42 12 24 36 48 48 39 31 21 12 
41 12 24 35 47 47 38 30 21 12 
40 12 23 35 46 46 37 29 20 12 
39 12 23 34 45 45 36 28 20 12 
38 11 22 33 44 44 35 28 19 11 
37 11 22 32 43 43 35 27 19 11 
36 11 21 31 41 41 34 26 18 11 
35 10 20 30 40 40 33 26 18 10 
34 10 20 29 39 39 32 25 17 10 
33 10 19 29 38 38 31 24 17 10 
32 10 19 28 37 37 30 23 16 10 
31 9 18 27 36 36 29 23 16 9 
30 9 18 26 35 35 28 22 15 9 
29 9 17 25 33 33 27 21 15 9 
28 8 16 24 32 32 26 21 14 8 
27 8 16 24 31 31 25 20 14 8 
26 8 15 23 30 30 24 19 13 8 
25 8 15 22 29 29 24 18 13 8 
24 7 14 21 28 28 23 18 12 7 
23 7 14 20 27 27 22 17 12 7 
22 7 13 19 25 25 21 16 11 7 
21 6 12 18 24 24 20 16 11 6 
20 6 12 18 23 23 19 15 10 6 
19 6 11 17 22 22 18 14 10 6 
18 6 11 16 21 21 17 13 9 6 
17 5 10 15 20 20 16 13 9 5 
16 5 10 14 19 19 15 12 8 5 
15 5 9 13 18 18 14 11 8 5 
14 4 8 12 16 16 13 11 7 4 
13 4 8 12 15 15 12 10 7 4 
12 4 7 11 14 14 12 9 6 4 
11 4 7 10 13 13 11 8 6 4 
10 3 6 9 12 12 10 8 5 3 
9 3 6 8 11 11 9 7 5 3 
8 3 5 7 10 10 8 6 4 3 
7 2 4 6 8 8 7 6 4 2 
6 2 4 6 7 7 6 5 3 2 
5 2 3 5 6 6 5 4 3 2 
4 2 3 4 5 5 4 3 2 2 
3 1 2 3 4 4 3 3 2 1 
2 1 2 2 3 3 2 2 1 1 
1 1 1 1 2 2 1 1 1 1 
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